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Was in der Welt vorgelſt
Halle 25 März

Anläßlich der dritten Leſung der Militärvorlage hatte der Ab
geordnete Liebermann von Sonnenberg der Regierung den Rath ertheilt
ſie ſolle einen neuen Orden ſtiften mit der Jnſchrift Es wird fort
gewurſtelt Nun ſo ſchlimm iſt es doch mit dem Deutſchen Reiche nicht
beſtellt Eine Zeit lang ſchien es freilich als ob mit dem Ausſcheiden
des großen Heros der jetzt im Sachſenwalde in ſeine endgiltige Ruhe
ſtätte gebettet worden iſt das Preſtige Deutſchlands dahin ſei Während
unter der Aegide des großen Kanzlers die Blicke aller Macht
haber nach Berlin gerichtet waren gewöhnte man ſich unter ſeinem Nach
folger ſchnell daran bei Unternehmungen ſich nicht erſt des Einvernehmens
Deutſchlands zu verſichern ja der deutſche Michel ließ ſich von dem
krämerhaften John Bull übertölpeln Das hat ſich nun glücklicherweiſe
wieder geändert ſeit der Bieberſteiner ſeine Wohnung in der Wilhelm
ſtraße mit dem Palais am ſchönen Strande des Bosporus vertauſcht
und Bernhard v Bülow ſeinen Einzug ins Auswärtige Amt gehalten
hat Zwar mangelt ihm die imponirende Gewalt der Gedanken aber er
iſt ein vorausſchauender und berechnender Diplomat ein begabter und
gewandter Redner Dazu kommt noch daß die politiſche Konſtellation
ſich derart geſtaltet hat daß ſowohl der engliſche Löwe wie der
ruſſiſche Bär eifrig beſtrebt ſein müſſen ſich die Gunſt des deutſchen
Aares zu ſichern wenn ſie ſei es in Aſien oder in Afrika irgendwelche
Früchte pflücken wollen

Einen Beweis ſeines ſtaatsmänniſchen Talentes hat Herr v Bülow
wieder anläßlich der Beſprechungen mit Cecil Rhodes geliefert und
freimüthig wie es ſeine Art iſt hat er gern im Reichstage ſo weit es
aus politiſchen Gründen zuläſſig war Rede und Antwort geſtanden Jn
dem getroffenen Telegraphenabkommen hat er es trefflich verſtanden
das Rhodes ſche Projekt zum Vortheile der deutſchen Jntereſſen auszunützen

Unſer Hoheitsrecht wird in jeder Weiſe gewahrt die Angeſtellten ſind den
deutſchen Geſetzen unterworfen Am wichtigſten aber iſt daß die auf
Koſten der Geſellſchaft zu erbauende Linie an welcher ein zweiter Draht
ausſchließlich für deutſche Zwecke anzubringen iſt nach 40 Jahren unent
geltlich in deutſchen Beſitz übergehen kann und daß ſich die Regierung
ausſchließlich das Recht vorbehalten hat Telegraphenſtationen zu errichten
und zu betreiben Ueber die Süd Nordbahn haben nur Vor
beſprechungen ſtattgefunden Herr v Bülow hat ſich noch nicht ge
bunden und er thut daran recht Der Staatsſekretär will allem An
ſchein nach noch erſt genau prüfen ob die Continentalbahn für die deutſche

Colonie wirklich Vortheile mit ſich bringt welche etwaige Schäden über
wiegen Für Oſtafrika kommt in allererſter Linie eine Bahn von der
Küſte nach dem Jnnern bis zum Tanganjika in Betracht und wir
haben ſicherlich allen Grund Herrn Rhodes nicht gar zu ſehr zu trauen
Der Napoleon der Capcolonie ſcheint doch ein klein wenig enttäuſcht
von Berlin nach London zurückgekehrt zu ſein wenigſtens ſpricht ſeine
Reklame à la Barnum dafür mit welcher er Kapitaliſten für ſeine
Projekte gewinnen will

Die Diskuſſion über die Erledigung der Militärvorlage und der
Umſtände unter welchen ſie erfolgte wurde auch in der abgelaufenen Woche

Das Schloß des Blanbart
Roman von Ernſt von Waldow

27 Fortſetzung Rachdruck verboten
Nachdem Stephanie ſo weit in ihren Argumentationen ge

kommen war wobei ſie ſich auf ihren Scharfſinn nicht wenig
einbildete beſchloß ſie handelnd einzugreifen Der Zufall kam
ihr zu Hilfe Ein Komitee aus Damen dec Ariſtokratie ge
bildet wollte einen Wohlthätigkeitsbazar arrangiren und forderte

edle Menſchenfreunde auf ſich an dem guten Werke durch
Gaben der Liebe zu betheiligen

Jn einem vielbekannten Concertſaale wo auch alljährlich
die Blumenausſtellungen ſtattfanden ſollte der Bazar ab
gehalten werden Zu dem Zwecke wurden in dem Saale kleine
Verkaufsbuden aufgeſchlagen und hinter den Ladentiſchen
figurirten als Verkäuferinnen die ſchönſten und vornehmſten
Damen der Stadt Die eine bot Blumen Galanteriewaaren
eine andere die dritte ſogar Erfriſchungen feil und da das
ſchauluſtige Publikum für das Vergnügen dieſe exotiſchen
Pflanzen im Blumenflor der Reſidenzſchönheiten recht ungenirt
betrachten zu können ja mit den Damen ſich ſogar zu unter
halten gern theuer bezahlte wurden enorme Preiſe für ein
Blumenſträußchen ein Glas Madeira oder ein Muſchelkäſtchen
erzielt

Malwina Walterskirchen die es ſtets verſchmähte auf aus
getretener Straße zu wandeln und ſich immer neue Pfade
ſuchte hatte auch diesmal das beſte Theil für ſich erwählt
Sie wollte eine Bude mit Kunſtſachen ganz allein für ſich
haben und war eifrig bemüht aus all den eingegangenen
Gaben das Beſte für ihren Zweck zu der übrigen Aerger
zu annektiren

Stephanie hatte das kaum in Erfahrung gebracht als ſie
in großmüthigſter Weiſe ihre Schätze plünderte und der jungen
Gräfin mit einem liebenswürdigen Schreiben die ſchon vorher
erwähnten Koſtbarkeiten zur Verfügung ſtellte

Die Antwort ließ nicht auf ſich warten Eine freundliche
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noch fortgeſetzt namentlich bildete die glücklich überſtandene Auflöſungs
gefahr Gegenſtand der Erörterungen Es wurde mit aller Beſtimmtheit
verſichert daß die Abſicht einer Auflöſung beſtanden habe daß dieſelbe

nur an den Vorſtellungen des Königs von Sachſen und des Herzogs
von Meiningen geſcheitert ſei und daß Preußen im Bundesrathe kaum
eine Mehrheit für ſeinen Antrag gefunden haben würde Wie dem auch
ſei es iſt erfreulich daß dem Lande die Neuwahlen erſpart geblieben ſind

unerfreulich iſt dabei nur daß der Gang der Verhandlungen wieder
einmal die Richtigkeit des Wortes erwieſen hat Centrum iſt Trumpf
Daß die Lage des Kriegsminiſters der die Militärvorlage in der
Regierungsfaſſung bis zum letzten Augenblick vertheldigte eine etwas
prekäre geworden iſt wird Niemand beſtreiten können trotzdem er im
Prinzip das erreicht hat was er wollte es iſt daher durchaus nicht un
wahrſcheinlich daß Herr v Goßler nach Beendigung der Seſſion ſeine
Demiſſion einreichen wird Wir würden das bedauern da unſere
Militärverwaltung mit ihm einen hervorragend talentirten Organiſator
verlieren würde

Die Sendboten des Volkes ſind nun zu den heimiſchen Penaten
zurückgekehrt in dem Bewußtſein nach gethaner Arbeit iſt gut ruh n
Noch in letzter Stunde vor den Ferien aber konnten ſich einige Abgeordnete
nicht enthalten durch ihr Auftreten den Beweis zu erbringen daß ſie der
Erholung dringend bedürftig ſeien Ein wenig angenehmes Schauſpiel
bot am letzten Montag die Debatte über die Kriegervereine in deren
Verlauf ein freiſinniger Abgeordneter es ſich nicht verſagen konnte diejenigen

Vereine welche überzeugte Sozialdemokraten nicht unter ſich dulden wollen

Kriechervereine zu benennen Es iſt gewiß richtig daß in den Krieger
vereinen die den Zwecken der Kameradſchaft dienen ſollen Politik nicht
getrieben werden darf aber der Gegenſatz zur Sozialdemokratie kann man

ſagen iſt ein unpolitiſcher allgemein nationaler Entſchieden zu ver
werfen wäre es aber wenn man nun die Kriegervereine in den einſeitigen
Dienſt einer beſtimmten politiſchen Partei ſtellen wollte

Jn derſelben Sitzung verfehlte Ritter Lieber nicht nochmals den
Kampf mit dem Lindwurm Moderne Kunſt aufzunehmen giftige
Pfeile zu entſenden gegen die Künſtler die das Haus geſchaffen und ſich
als Retter der Sittlichkeit aufzijſpkelen Herr Lieber iſt ein abgeſagter
Feind aller Nuditäten und wir würden uns nicht wundern wenn er bei
ſeiner jetzigen militärfreundlichen Haltung demnächſt den Antrag ſtellte
allen männlichen nackten Statuen den bunten Rock zu verleihen und die
weiblichen in Marketenderinnengewänder zu kleiden Jn erfreulichem
Gegenſatze zu den erſten Angriffen wurde diesmal den Künſtlern eine
Rechtfertigung ſeitens anderer Abgeordneten ſogar von dem Parteifreunde

Lieber s Freiherrn v Heeremann zutheil Meiſter Wallot hat aber
trotz alledem die Konſequenzen gezogen und ſein Amt in der Aus
ſchmückungs Kommiſſion niedergelegt ein Schritt der im ganzen deutſchen
Reiche ſeitens aller wahren Kunſtfreunde die lebhaſteſte Billigung findet

Während der Termin der Abrüſtungs Konferenz im Haag immer
näher rückt zu welcher der Vatikan doch gar zu gern eine Einladung
haben möchte ſetzt Rußland von welchem die humane Jdee aus
gegangen unbeirrt den Weg der Gewaltpolitik im Jnnern wie im
Aeußeren fort Jetzt ſollen die armen Finnländer die Schwere der
ruſſiſchen Knute fühlen von deren Hieben fie bis jetzt verſchont geblieben

und in Aſien greifen die Pranken des ruſſiſchen Bären in der Mand
ſchurei immer weiter Dabei wird trotz aller Friedens Verſicherungen
Heer und Flotte bedeutend verſtärkt und auch ein neuer Kriegshafen in

Einladung der Excellenz Reden an Stephanie war eben ange
langt Zu jeder anderen Zeit würde das junge Mädchen die
Art und Weiſe wie die Damen ihren Dank abſtatteten als
eine Jmpertinenz empfunden haben denn die Aufforderung an
ſie das Reden ſche Haus zu beſuchen um der Gräfin Walters
kirchen Gelegenheit zu geben ihren Dank auszudrücken konnte
wohl als eine ſolche gelten lag darin doch ziemlich deutlich
ausgeſprochen daß es für die Beſchenkten unſtatthaft ſei das
Haus des bürgerlichen Kaufherrn zu betreten um deſſen Tochter
für deren reiche Gabe zu danken

Stephanie hatte jedoch heute Wichtigeres zu denken als
wie ſie die alte Excellenz für ihren Hochmuth beſtrafen könne
Jm Gegentheil ſie wollte recht ſchlicht und einfach dort er
ſcheinen und ſich anſtellen als wäre ſie ſich der ihr zu Theil
gewordenen Auszeichnung voll bewußt

Ein Anknüpfungspunkt mußte ſich ja leicht finden laſſen
das Geſpräch auf die Gräfin Reden in Freiberg zu bringen

und dann, ſagte ſich Stephanie triumphirend dann habe
ich gewonnen Spiel und rufe Dir Harald Blauhenſtein ein
Schach dem König zu

Ein altes gutes Sprichwort ſagt Gott behüte mich vor
meinen Freunden vor meinen Feinden will ich mich ſelbſt
ſchützen Valentine hätte dies ausrufen können wenn ſie eine
Ahnung davon gehabt daß ihre ſchweſterliche Freundin in der
beſten Abſicht namenloſes Leid für ſie heraufbeſchworen durch
ihr gutgemeintes Dazwiſchentreten

Als Stephanie aus dem Wagen ſtieg der ſie wieder heim
gebracht war ſie ſehr befriedigt über das Reſultat ihres Be
ſuches Aber ſie lobte ſich auch ſelbſt für die feine Manier
mit welcher ſie in ein humoriſtiſches Gewand gekleidet ihren
Ausflug nach Schloß Blauhenſtein geſchildert hatte

Durch einige hingeworfene Bemerkungen ließ ſie die Walters
kirchen errathen daß Baron Blauhenſtein ein inniges Jntereſſe
an ſeiner jungen reizenden Couſine Valentine zu nehmen ſcheine
vergaß auch uicht zu erwähnen daß ſie einigermaßen enttäuſcht
geweſen wäre ſtatt wie ſie gewähnt in Harald den romantiſchen
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Archangelsk errichtet Es geht doch nichts über ein bischenpardon Diplomatie e m en Honger
Italien iſt immer noch krampfhaft bemüht einen Antheil am chine

ſiſchen Raube der ſogenannten Auftheilung des Landes der Mitte zu
erhalten Aber es geht nicht recht vorwärts Der chineſiſche Geſandte
hatte ſich zwar nach Rom begeben und wegen der Verletzung diploma
tiſcher Uſancen um Entſchuldigung gebeten das war aber auch Alles
Die Verhandlungen ſollen zwiſchen der Conſulta und dem Tſunglijamen
direkt geführt werden und da dürfte doch noch geraume Zeit verſtreichen

ehe China Ja und Amen zu der Pachtung von Sanmun ſagt Der
Chinamann willigt in der Regel uicht eher ein bis man ihm nicht einen
recht großen Geldbeutel oder einen Flintenlauf unter die Naſe hält
Italien ſendet zwar eine neue Flotte hinaus welcher unſer Kaiſer ein herz
liches Glück auf mit auf den Weg gegeben aber man kennt in Peking
die Schwäche des Apenninenreiches und es wird energiſcher Unterſtützung
ſeitens Englands und Deutſchlands bedürfen um China zum Nachgeben
zu nöthigen

Die Differenzen zwiſchen England und Frankreich im Nil
gebiet ſind nun endgiltig ausgeglichen und Frankreich hat für ſeinen
Rückzug eine etwas überzuckerte Pille erhalten Es hat einen Zugang
zum Nil erhalten der aber nur kommerzieller Natur ſein ſoll Frank
reich beißt reſignirt in dieſen ſauren Apfel und begnügt ſich mit einigen
Konzeſſionen in Jnnerafrika Jm Parlament hat eine mehrtägige Debatte
über die Flottenvermehrung ſtattgefunden in welcher der Miniſter
Locroy ſeinem Enthuſiasmus etwas zu ſehr die Zügel ſchießen ließ und
nachzuweiſen ſuchte daß Frankreich dem engliſchen Rivalen nach Ein
führung der Unterſeeboote zur See gewachſen ſein würde Freilich hat er
mit ſeiner Anſchauung nicht überall Gläubige gefunden

Jn den letzten Tagen iſt endgültig der Vorhang über ein großes
Drama gefallen Die Königin Regentin von Spanien hat den
Friedensvertrag mit der Union unterzeichnet Ein ungleicher Kampf hat
damit ſein Ende genommen welcher Spaniens Colonialmacht ein Ende
bereitet und den Staat zu einem gänzlich unbedeutenden Faktor herab

gedrückt hat Die Finanzquellen des Landes ſind zum größten Theil in
Folge einer eorrupten Wirthſchaft erſchöpft man kann den armen heim

gekehrten Soldaten nicht einmal den rückſtändigen Sold zahlen und hat
um der Gefahr einer Erhebung derſelben vorzubeugen eine Anleihe von
30 Millionen Peſetas gemacht um die Hungernden nur einigermaßen zu
befriedigen Jm Juni werden die neu zu wählenden Cortes zuſammen
treten denen das Cabinet dann ſeinen Sanirungsplan vorlegen wird ob
derſelbe aber dem Lande die erſehnte Ordnung bringen wird ſteht dahin

Jn unſerem Nachbarſtaate Oeſterreich ſind die Dinge noch immer
troſtlos Es heißt zwar das Sprachengeſetz ſei jetzt fertiggeſtellt man
begegnet demſelben aber allenthalben mit gemiſchten Gefühlen ohne es zu

kennen Schon der Umſtand daß es die Billigung des Finanzminiſters
Kaizl gefunden hat macht es den Deutſchen von vornherein verdächtig
und kommt daſſelbe den Deutſchen entgegen ſo wird wiederum die Un

zufriedenheit der Tſchechen rege gemacht Falls der Reichsrath Ende April
zuſammentritt ſo iſt unter den obwaltenden Verhältniſſen kaum zu hoffen

daß er zu erſprießlicher Arbeit gelangen wird und diejenigen in Oeſter
reich mögen nicht ganz Unrecht haben welche ſagen daß Thun das
Waſſer bis zum Halſe reiche

Helden eines tragiſchen Romans bleichwangig und düſter blicken
den Auges zu finden einen liebenswürdigen heiteren Welt
mann kennen zu lernen der nür dem weiblichen Geſchlechte
gegenüber einen peſſimiſtiſchen Standpunkt einzunehmen ſcheine

Das hatte gezündet Jn den dämoniſchen Augen des
ſchönen Weibes war ein Strahl aufgeblitzt der Harald Blauhen
ſtein verderblich werden mußte Stephanie fühlte das und
ließ ſich auch nicht irre machen durch der Gräfin ſpäteres
gleichgültig freundliches Weſen Als dieſe ihr zum Abſchiede
die kleine Hand gereicht hatte ſie den Wunſch ausgeſprochen
Fräulein Wellinger möge ihren Beſuch recht bald wiederholen
und ihr dann recht viel von den lieben Verwandten in Frei
berg erzählen Auch hoffe ſie daß ein Bruchtheil der freund
ſchaftlichen Gefühle welche Valentinen geweiht ſeien ſpäter
auch auf ſie übergehen werde wenn man ſich erſt näher
kennen gelernt habe

Die kluge Stephanie hatte eine entſprechende Antwort ge
geben und durch ihre Beſcheidenheit und verſtändige Zurückhaltung
auf die alte Excellenz den angenehmſten Eindruck gemacht

Der Wohlthätigkeits Bazar hatte ſtattgehabt und war ein
ſchönes Reſultat für den edlen Zweck erzielt worden Auch
Stephanie hatte ihr reichliches Scherflein dazu beigetragen und
der Diener welcher ſie begleitete wußte nicht wie er mit den
eingehandelten Schätzen den Wagen erreichen ſollte ohne die
ſelben zu gefährden

Malwina Walterskirchen ſo fand ſelbſt die nüchterne un
beſtechliche Stephanie ſah ganz bezaubernd aus in ihrer Seiden
robe von jener zarten Nuance die es unbeſtimmt läßt ob die
Farbe grün oder blau iſt

Sie lächelte ihr vertraulich zu und theilte ihr mit daß
einige Mitglieder des Allerhöchſten Hofes die von Stephanie
geſpendeten Kunſtſacheu gekauft hätten Die Zwieſprache war
nur eine ſehr flüchtige denn immer neue Käufer drängten ſich
um die Bude der ſchönen Gräfin und dieſe hatte genug zu
thun um die Goldmünzeu und Bankbillets in Empfang zu
nehmen und den galanten Verehrern nebſt dem erhandelten
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SeePolitiſche Aeberſight
Deutſches Reich

S Berlin 24 März Hofnachrkchten Geſtern Abend leiſtete
der Kaiſer einer Einladung des italieniſchen Botſchafters Grafen Lanza
zur Tafel Folge und kehrte gegen Mitternacht nach dem Schloſſe zurück
Heute Morgen unternahm der Kaiſer den See re und

Sonntag

hörte ſpäter den Vortrag des Staatsſekret des Auswärtigen
Staatsminiſters v Bülow Um 11 Uhr begab der Kaiſer ſich zum Preis
reiten nach dem Tatterſal wohin ſpäter auch die Kaiſerin folgte

Die rege des Reichs Militärgerichtshofes und des
bayeriſchen Reſervatrechtes iſt geſtern in der Sitzung des baye
richen Landtages ſeitens des Centrums zur Sprache gebracht worden Der
Miniſterpräſident Freiherr v Crailsheim erklärte den Standpunkt der
bayeriſchen Regierung in einer längeten Ausführung deren Inhalt Fol
gendes Bayern hat gegen die Militärſtrafprozeßordnung geſtimmt
weil dieſe nicht die für Bayern wünſchenswerthe Geſtalt angenommen hat
Natürlich kann aber dies die Einführung der Militärſtrafprozeßordnung
in Bayern nicht hindern da wir im Allgemeinen hierin kein Reſervatrecht
haben Das Reich hat nun zwar das Recht die oberſte Inſtanz für
Bayern zu regeln jedoch nicht das Recht für Bayern die Jurisdiktion
durch das Reich ausüben zu laſſen Dieſe Frage iſt durch die Errichtung
des bayeriſchen Senats gelöſt worden Was die Frage betrifft ob die
Staatsregierung ohne Zuſtimmung des Landtages befugt ſei ein Reſervat
recht aufzugeben ſo iſt die Regierung ſtaatsrechtlich nicht gebunden ſich
dieſer Zuſtimmung zu verſichern Jedoch würde es eine Forderung der
politiſchen Klugheit ſein wenn es ſich um die Aufgabe eines wirklichen
Reſervatrechtes gehandelt hätte die Volksvertretung hinzuzuziehen Abernach unſerer feſten Ueberzeugung iſt durch die Herein arung wie ſie

zwiſchen der Präſidialmacht und Bayern zu Stande gekommen iſt zwar
nicht das erreicht was Bayern urſprünglich anſtrebte aber doch ein Aus
weg gefunden der mit unſerem Reſervatrecht vereinbar iſt und daſſelbe

t Von einem Reſervatrecht Bayerns auf einen oberſten Gerichtshof
ſteht in den Verſailler Verträgen kein Wort Eine Aenderung des jetzt
zuſtande gekommenen Reichsgeſetzes kann ohne Zuſtimmung Bayerns
nicht vorgenommen werdenS Was Herrenhaus beendete heute in einer kurzen Sitzung die

Etatsberathung und vertagte ſich dann auf unbeſtimmte Zeit Es
knüpfte ſich an den Eiſenbahnetat eine Erörterung über die landwirth
ſchaftlichen Wünſche bezüglich der Beurlaubung von Streckenarbeitern zu
Erntearbeiten Die Erklärung des Miniſters Thielen daß die
Intereſſen der Landwirthſchaft ſoweit Berückſichtigung finden als das

mts

r des Dienſtes es irgend geſtatte und daß dahingehende Ver
f gungen bereits erlaſſen ſeien wurde mit Beifall aufgenommen

Jn Sachen der Kap Kairobahn wird aus London gemeldet
Der Berliner Berichterſtatter des Standard will wiſſen eine der Urſachen
des Verlaufes der Unterhandlungen für Fortführung der Bahn
durch Deutſchoſtafrika ſei daß der Kongoſtaat Eiſenbahnſyndikaten
nicht geſtattet eine Bahn durch das Gebiet des Kongoſtaates zu kauen
weshalb die Deutſchen hoffen beſſere Bedingungen zu erlangen Rhodes
arbeite daher einen neuen Plan aus der mehr im Einklange mit den
m chen Wünſchen ſtehe Wir werden das Weitere ruhig erwarten

nnen

Die Kolonialzeitung ſchreibt zur ren von miß
verſtändlichen Auffaſſungen hinſichtlich der Ueberſiedeluug von deut
ſchen Frauen und Mädchen nach Deutſch Südweſtafrika Wir
d h in dieſem Falle die deutſche Kolonialgeſellſchaft und der Gouverneur
Leutwein wollen gar nicht Dienſtperſonal nach Deutſch Südweſtafrika
ſchaffen ſondern nur die Niederlaſſung rein deutſcher Familien im Schutz

ebiete dadurch begünſtigen daß wir den unverheiratheten Anſiedlern die
öglichkeit gewähren ſich mit deutſchen Mädchen zu verehelichen Das

iſt der nationale Gedanke dafür werden Mühen und Geldopfer gern dar
ehracht und das iſt doch wohl etwas mehr als ein auf geſchäftlichenSinn abzielendes Geſindevermiethungsunternehmen Wir halten uns

eugt daß Herr Gouverneur Leutwein in ſeinem wohlüberlegten und
m ken Handeln durch derartige mißverſtändliche Auffaſſungen

ch ebenſowenig werde irre machen laſſen als dies ſeitens der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft geſchehen wird

Zur l und der Eingabe der Deutſchenauf Samoa ergreift die engliſche Preſſe nur mit Zögern das Wort da ſie
offenbar weder die junge Freundſchaft mit Deutſchland trüben noch weniger
aber den lieben Amerikanern einige unangenehme Worte ſagen mag Nur
die Morning Poſt hat die Dreiſtigkeit den Dr Raffel als den augen
ſcheinlichen Hauptſchuldigen zu bezeichnen Jm Uebrigen meint das eng
liſche Regierungsblatt daß die Eingabe von Beſchwerden gegen den Ober
richter alsbald zu allerhand Forderungen von adminiſtrativen Reformen
abſchweife auch beeinträchtige der leidenſchaftliche Ton der Beſchwerden
den Eindruck der Argumente auf den Unbefangenen Bei dem rieſigen
Anwachſen des deutſchen Elementes auf Samoa ſeit 1884 in
Anbetracht des Umſtandes daß der deutſche Grundbeſitz dort längſt
weit umfangreicher ſei als der britiſche und der amerikaniſche zuſammen
und auch der Handel ganz überwiegend in deutſchen Händen
liege alſo naturgemäß auch die Mehrzahl der zu entſcheidenden Civil
projeſſe ſich um deutſche Intereſſen drehe ſei es aber den Deutſchen
gar nicht zu verdenken wenn ſie keinen Amerikaner als
oberſten Richter haben wollten Das Blatt befürwortet eine
Reviſion des Berliner Vertrages die den gegenwärtigen thatſächlichen
Verhältniſſen Rechnung trägt Die T fügt hinzu Jn unſerem
Auswärtigen Amte ſcheint man ſich zu der Höhe dieſer Anſchauung noch
nicht aufgeſchwungen zu haben Man begnügt ſich die Korrektheit des
Vorgehens der deutſchen Beamten anzuerkennen und läßt Alles beim Alten

Kiel 24 März Der Panzer Oldenburg wurde nachdem er
durch Abgabe der Geſchütze geleichtert worden war von dem Linienſchiff

Brandenburg abgeſchleppt und iſt ohne fremde Hilfe in den Kieler Hafen
gedampft Die Strandung des Panzers iſt auf das Zuſammentreffen ver

e

Gegenſtande auch noch ein freundliches Wort ein holdes Lächeln
einen entſprechenden Blick zu ſchenken

Einige Wochen ſpäter erhielt Stephanie eine Einladung zu
einem gemüthlichen Plauderſtündchen von der Gräfin Walters
kirchenWe ſchöne Wittwe bewohnte ſeit dem Tode ihres Gatten

nie die Gemächer im Palais Reden welche ſie als Mädchen
innegehabt Das in der Parkſtraße außerhalb der Stadt ge
legene im modernſten Geſchmacke erbaute Haus des Grafen

alterskirchen deſſen Beſitz auf ſie übergegangen hatte ſie
vermiethen laſſen

Die Erinnerung an den ſchmerzlichen Verluſt ſo ſagte ſiemache ihr den Aufenthalt daſelbſt unerträglich

Graf Walterskirchen war allerdings ſehr plötzlich aus dem
Leben geſchieden ein Herzſchlag ſo hieß es habe ihn getroffen
Ob aber dadurch die junge reizende Frau gar ſo ſchwer be
troffen war bezweifelte man allgemein Der Graf ein ſchon
ältlicher Mann hatte ſeine Gattin zwar abgöttiſch geliebt aber
er war eiferſüchtig und herriſch und der kleinſte Anlaß reizte
feinen Zorn

Er pflegte mit den Ausbrüchen deſſelben auch die
liebteſten Perſonen ſeiner Umgebung nicht zu verſchonen So
war ſein Neffe Robert den er ſtets wie ſeinen eigenen Sohn
gehalten und auf den auch im Falle der Graf ohne Leibes
erben ſtarb die Majoratsgüter übergingen in den letzten
Wochen vor dem Tode des alten Herrn völlig in Ungnade bei
ihm gefallen ja nach einer heftigen Scene mit dem Oheim
hatte Robert Walterskirchen das Haus deſſelben verlaſſen und
war erſt beim Begräbniß wieder daſelbſt erſchienen

Es hatte damals viele Leute gegeben welche den plötzlichen
Tod des Grafen ſeinen Bruch mit dem Neffen mit gewiſſen
Gerüchten in Zuſammenhang brachten die über das Verhältniß
der jungen Stieftante zu Robert Walterskirchen zirkulirten

Wenicdeng folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchiedener ungünſtiger Umſtände h Das Schiff konnte als es I März 1899 die Reifeprüfun
von der Ankerboje abtrieb nicht
gehenlaſſen der Maſchine gerieth
Schiff manövrirunfähig wurde

Frankreich
Ein Zenguiß Faure s

Paris 24 März Profeſſor Gabriel Monod veröffentlicht heute
im Sisele einen Brief den er im November 1897 von einem kürzlich
in Havre verſtorbenen Arzte Gibert einem intimen Freunde des Präſi
denten Faure erhalten habe In dieſem Briefe theilt Gibert mit daß
er Faure im Februar 1895 die Gründe auseinandergeſetzt habe warum
er Dreyfus für unſchuldig halte Faure habe darauf erwidert Drey
fus ſei nicht auf Grund der Thatſachen verurtheilt worden
die in der Verhandlung vorgebracht wurden ſondern auf
Grund eines Schriftſtücks das weder dem Angeklagten noch
dem Vertheidiger unterbreitet worden ſei aus Furcht daß
hierdurch diplomatiſche Zwiſchenfälle entſtehen könnten
Ueber dieſes Schriftſtück wollte Faure nicht Näheres ſagen er erklärte nur
daß es keinen Zweifel betreffs des Verraths beſtehen laſſen könne Monod
bemerkt daß er den Brief Giberts dem Advokaten Mornard übergeben
habe der das Schreiben dem Kaſſationshof vorlegen könne ſobald die
Frage der Ungeſetzlichkeit und Aufhebung des Urtheils von 1894 zur Ver
handlung kommt

Die vereinigten Kammern des Kaſfationshofs verhandelten heute
über den Antrag Mornards des Anwalts der Frau Dreyſus
welcher dahin geht die drei Räthe vom Reviſions Verfahren aus
zuſchließen welche der vom Juſtizminiſter befragten Gutachten Kommiſſion angehört hatten Den Vorſitz führte Magen neben ihm ſaß

Loew Die drei Räthe Petit Crepon und Lepelletier waren ab
weſend Der Berichterſtatter BallotBeaupré plaidirte für die Ver
werfung des Antrags Mornard der Staatsanwalt Manau für die z
läfſigkeit Alsdann begann das Gericht die geheime Berathung Der
Kaſſationshof verwarf ſchließlich den Antrag Mornards und verurtheilte
Frau Dreyfus zu hundert Francs Geldſtrafe ſowie in die Koſten des
Verfahrens

Orient
Konſtantinopel 24 März Hier rüſtet man ſich für den Beſuch

des Prinzen von Wales der auf Einladung des Sultans erfolgt
So wenig ſonſt bei Reiſen des engliſchen Thronfolgers politiſche Zwecke
zu muthmaßen ſind der Abſtecher nach Konſtantinopel trägt einen anderen
als rein privaten an edenfalls iſt darin ein An eichen für kräf
tigere Accentuirung der englandfreundlichen Richtung der türkiſchen Politik
zu erblicken deren Anlaß uamentlich gegeben ſei durch das Vordrängen
Rußlands von Perſien her und die Verſuche der Franzoſen an der
arabiſchen Küſte ſich feſtzuſetzen Von dieſen ruſſiſch franzöſiſchen Be
ſtrebungen iſt auch England in noch höherem Maßze bedroht Grund
Ferrg auf dem Boden der Jntereſſengemeinſchaft ſich zuſammenzufinden
Es iſt überhaupt bemerkenswerth daß England das früher gerade ſein
Jſolirtſein unter den Völkern als einen Vorzug rühmte weil es da
durch überall freie Hand habe mehr und mehr Anſchluß an andere
Nationen zu erhalten ſich bemüht So hat ſich England Deutſchland
und den Vereinigten Staaten genähert elbſt der früher ſchroff ab

r Bündnißgedanke wird jetzt als eine ernſthafte öglichkeit er
rtert Man hat eben die Schattenſeite der glänzenden Vereinſamung

erkannt Nur auf die eigene Stärke bauen das erlaubt ſich nicht einmal
der Koloß Rußland

in Fahrt kommen und beim An
in den Condenſator wodurch das

Amerika
Waſhington 24 März Der Londoner Daily Mail wird von

hier gemeldet daß der Staatsſekretär Hay bereits die Jnſtruktionen
für die Delegirten welche die Ver Staaten zu der Friedenskonferenz
im Haag ſenden wird vorbereitet Jn dieſen Jnſtruüktionen werde aus
gedrückt werden daß Amerika ſeine Rüſtungen nicht vermindern
könne da ſie weit geringer ſeien als ſie ſein ſollten noch könne Amerika
den Vorſchlag annehmen mit der Verwendung unterſeeiſcher Boote und
Torpedos aufzuhören da die Regierung in Waſhington nicht die ameri
kaniſchen Erfinder behtudern wolle Das wichtigſte Reſultat welches
Amerika von der Konferenz erwarte ſei die Annahme eines Schieds
gerichts Planes Maec Kinley ſei ſehr für ein Schiedsgericht und die
amerikaniſche Regierung werde in hervorragender Weiſe auf der Konferenz
die ſchiedsgerichtliche Entſcheidung internationaler Streitigkeiten befürworten

Jokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 März
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Erledigung der von der Tagesordnung der letzten Sonder Sitzung
unerledigt gebliebenen Vorlagen demnächſt

2 Antrag auf Ankauf eines Grundſtückes am alten Markt
3 Genehmigung des Spezialentwurfs zum Erweiterungsbau des Volks

ſchulgebäudes in der Liebenauerſtraße und Koſtenbewilligung

Schulberichte Dem Jahresberichte der Lateiniſchen Hauptſchule
der Francke ſchen Stiftungen entnehmen wir Die Geſammtzahl der Schüler
zu Beginn des Sommerhalbjahres belief ſich auf 704 die ſich auf
19 Klaſſen vertheilten indem die Michaelis Obertertiag in zwei Parallel
klaſſen getheilt war Zu Beginn des Winterhalbjahres belief ſich die
Geſammtzahl der Schüler auf 661 Aus dem Kollegium ſchied Oſtern
1898 aus der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Hugo Früchtenicht der an
die Bieber ſche Realſchule nach Hamburg berufen wurde Als Mitglieder
des Seminarium praeceptornm traten ein die Herren Richard Hoyer
und Georg Kuhlmey und als Probekandidat Herr Robert Fiſcher der
durch die Verfügung des Königl ProvinzialSchulkollegiums vom 5 April
der Latina zugewieſen wurde Oberlehrer Dr Neubauer wurde am
30 April auf das Jahr 1898/99 zum außerordentlichen Mitgliede der
Königlichen Wiſſenſchaftlichen Prüfungs Kommiſſion zu Halle für das
Fach der Geſchichte und der Erdkunde ernannt Anläßlich der Säkular
ſeier der Francke ſchen Stiftungen und der Latina hat der Kaiſer durch
Erlaß vom 9 Juni 1898 den Profeſſoren Dr Adolf Weingärtner und
Dr Emil Suchsland den Rothen Adler Orden 4 Klaſſe und dem
Oberlehrer Dr Hermann Knauth den Charakter als Profeſſor verliehen
Ferner hat die Anſtalt die Huld des Kaiſers erfahren indem durch Aller
höchſten Erlaß vom 25 Oktober der Rang der Räthe vierter Klaſſe ver
liehen wurde an die Profeſſoren Dr Weingärtner Dr Suchsland
Dr Schmuhl und Dr Knauth Montag den 29 Auguſt fand die
mündliche Reifeprüfung ſtatt unter dem Vorſitze des Herrn OberReg
Rathes Troſien und in Anweſenheit des Herrn Geh Raths Prof
Dr Fries Direktors der Francke ſchen Stiftungen Es erhielten alle21 Prüflin e das Zeugniß der Reife Montag den 26 September
wurde die Abſchlußprüfung abgehalten in der 29 Unterſekundanern die Ver
ſetzung nach Oberſekunda zuerkannt wurde Die Reifeprüfung zu Oſtern fand
am Mittwoch den 1 März ſtatt von den angemeldeten 18 Oberprimanern
traten 2 vor der mündlichen Prüfung 1 während derſelben zurück 15 beſtanden

Dem Berichte des Stadtgymnaſiums iſt zu entnehmen Jm
Sommerſemeſter 1898 traten in das Kollegium ein Herr Oberlehrer
Dr Mohrmann und Herr Storoſt Beide verließen uns ſchon wieder
zu Michaelis 1898 Herr Dr Mohrmann übernahm eine Stelle an einer
hieſigen Stadtſchule Als Oberlehrer wurde demnächſt gewählt Herr Max
Schuchardt An Stelle des Herrn Storoſt trat bis zur Wiederwahl eines
mathematiſchen Hilfslehrers Herr Mittelſchullehrer Haaſe Schwere Verluſte
erlitt das Gymnaſium durch den Tod Es verſtarben drei Schüler ſowie
der Profeſſor Dr b c Friedrich Meyer Am 1 April verläßt uns
auch Herr Dre Adolf Brieger um in den Ruheſtand zu treten Am
1 April verläßt uns ferner Herr Oberlehrer Dr Sorof um das
Direktoriat der ehrwürdigen Kloſterſchule zu Roßleben zu übernehmen Von
Oſtern 1899 ab werden bleibende Mitglieder des Kolleginms werden
Herr Oberlehrer Dr Guſtav Salchow Herr Oberlehrer Richard Prohl
und Herr Kandidat Oswald Jahn e vöein tritt als wiſſenſchaftli
i o Le l Rothe ichaelis 1898 lten 16e u othe ichae erhie

26 März Nr 78g für Extraneer Fräulein Hildegard Lindner
Tochter des hieſigen Univerſitätsprofeſſors Herrn Geheimrath Dr Lindner
ſie wird ſich dem Studium der Medizin widmen Am 1 Februar 1899
hatte das Gymnaſium 577 die Vorſchule 178 Schüler Das r für
den einjährigen Dienſt erhielten Oſtern 1898 26 Michaelis 1898 üler

Zagu Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Dem Ge
für 1898 entnehmen wir Das Jahr 1898 hat ſich in

em Verlaufe günſtiger geſtaltet als wir zur Zeit der ſtellung des
J Geſchäftsberichtes erwarten konnten Der Reingewinn beträgt

Mk 699 606,52 gegen Mk 699 544,95 im Vorjahre und geſtattet uns
der Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 82 Proz

auf die Mk 1500000 alten Aktien und von 16 Proz auf die Mk 800 000
neuen Aktien die bedingungsgemäß nur zur Hälfte am Geſchäftsgewinntheilnehmen vorzuſchlagen Nech Abzug der ſtatuten und vertragsmäßigen

Tantièmen des Aufſichtsraths und des Vorſtandes werden wenn die vor
ſtehende Gewinnvertheilung von der Generalverſammlung genehmigt wird
Mk 8293,42 auf neue Rechnung vorgetragen werden Den Arbeiter
Unterſtützungsfonds haben wir wieder auf Mk 10000 ergänzt und
außerdem Mk 35000 zu JnpaliditätsVerſicherungen und Alters Ver
ſargungen abgeſchrieben Beſchäftigt wurden von uns im Jahre 1898
durchſchnittlich 58 Beamte 509 erwachſene Arbeiter und Lehrlinge

Die das ganze Jahr hindurch beſchäftigt geweſenen Arbeiter erhielten
e Mk 681919,50 Lohn im Durchſchnitt alſo Mk 1339,72 pro

ann Außerdem gewährten wir unſern Arbeitern in gewohnter Weiſe
eine Jahresgratifikation in Form einer Gewinnbetheiligung und eine
Weihnachtsgratifikation von zuſammen durchſchnittlich Mk 125,98 Die

mittlere r un eines einzelnen Arbeiters betrug demnach
Mk 1465,70 gegen Mk 1479,91 im Vorjahre Die Neubauten welche
wir auf dem uns gehörigen Nachbargrundſtücke der früheren Cichorien
darre vorzunehmen beabſichtigen haben wir noch nicht in Angriff nehmen
können weil das Grundſtück noch nicht miethsfrei geworden iſt Wir
werden aber einen Theil der vorhandenen Gebäude noch in dieſem Jahre
für unſere Zwecke nutzbar machen Unſere Entſchließungen wegen der
Neubauten behalten wir uns für die Zukunft vor Wir ſind im ver

Jahre in normaler Weiſe beſchäftigt geweſen und ſind es auch
n dieſem Jahre Die Höhe der zur Zeit vorliegenden Aufträge überſteigt

um einige hunderttauſend Mark die zur gleichen Zeit im Vorjahre vor
handenen Leider ſind die Materialpreiſe ſtark in die Höhe gegangen
und wir ſind nicht in der Lage geweſen dieſer Steigerung mit unſeren
Verkaufspreiſen entſprechend zu folgen Hoffentlich gleicht ſich dieſes
Mißverhältniß in der zweiten Hälfte des re noch etwas aus

Hanudwerker Meiſter In der geſtrigen Sitzung wurdemitgetheilt daß am 29 Mai die hieſige Eiſenbahn Central ätte be

ſichtigt werden ſoll Am Montag den 19 Juni wird ein Ausflug nach
Eisleben unternommen behufs einer Beſichtigung der Krughütte Zu
dieſem Ausfluge wobei natürlich auch die Sehenswürdigkeiten Eislebens
in Augenſchein genommen werden wurde mitgetheilt daß im nächſten
Sommer 8 AbonnementsConcerte und zwar je 4 in der Aktienbrauerei
und im Paradies abgehalten werden m Dann wurde die Beſprechung
über die Vergebung der öffentlichen Arheiten fortgeſetzt welche dazu führte
daß einſtimmig beſchloſſen wurde eine Petition an die Stadtverordneten
Verſammlung zu richten welcher wir Folgendes entnehmen Mit ſchmerz
lichem Bedauern hat die hieſige Bürgerſchaft insbeſondere der geſammte
Handwerkerſtand durch die an der Rüſtung zum Kaiſer Wilhelm enkmal
angebrachten Plakattafel die mittlerweile wieder entfernt iſt Kenntniß
erhalten daß die geſammten Steinmetzmeiſter für daſſelbe dem
ar Handwerk entzogen und einer Berliner Firma übertragen
ind Wir ſind außer Stande den Grund zu dieſen Maßnahmen ein
zuſehen da die hieſigen Steinmetzaerbeiten bekanntermaßen einen Ruf
genießen welcher dieſelben voll berechtigt bewerbend um die ſchwierigſten
Arbeiten einzutreten und da von einer hieſigen rn der Koſtenanſchla
nicht allein billiger aufgeſtellt ſondern von derſelben auch der Einwa
der Kontrolle ſeitens des Herrn Prof Dr Schmitz dadurch begegnet
wurde daß dieſe Firma alle Auslagen und Vergütungen die Herr Prof
Schmitz zur Ausübung dieſer Kontrolle hier am Ort liquidiren würde
auf eigene Koſten übernahm Wir bedauern aufrichtig daß durch dieſe
Vergebung nach Berlin den Halleſchen Bürgern wieder ein großer Theil
der Freude benommen wurde welche dieſelbe unbedingt in erhöhtem
Maße gehabt hätte wenn mit Stolz hätte behauptet werden können
S per Handwerksfleiß Halleſche Kunſt hätte das Denkmal in allen
heilen geſchaffen Jn Anbetracht daß die Mittel zu dieſem

Denkmal ausſchließlich aus den Mitteln der Halleſchen Bürger aufgebracht
wurden bittet der Handwerker Meiſter Verein die Gründe welche zu dieſer
Vergebung nach Berlin maßgebend waren öffentlich erörtern zu laſſen
Weiter bitten wir darauf zu dringen daß die Summen welche in Halle
aufgebracht werden auch wieder in Halle ſo weit als irgend thunlich ver
wendet werden daß alle Arbeiten und Lieferungen ſoweit die Kräfte hier
am Ort auch den die Steuern aufbringenden Kreiſen zugewieſen werden
Dabei möge man nicht auf kleinen Preisunterſchieden fußen und den Zu
ſchlag verweigern ſondern den Gründen der Differenzen nachgehen Wir
begründen unſere Bitte auch mit dem Hinweis auf die nach Berlin ver
gebene Lieferung der Polizeiuniformen Weiter bitten wir Nachgebote bei
Submiſſionen fernerhin nicht anzunehmen Unſer früherer Vorſchlag zur
Prüfung der Submiſſionsofferten und Ausführung ehrenamtlich verpflichtete
Kontrollkommiſſionen einzuſetzen würde auch dem Handwerk helfen End
lich bitten wir bei Beſprechungen und Beſchließungen über die
Schädigungen welche Konſumvereine für Handel und Gewerbe bringen
ſich den Anſichten des Handwerker Meiſter Vereins nicht zu verſchließen
und zu erwägen daß einige erhaltene bürgerliche Exiſtenzen ungemein
ſchwerer wiegen als einige Mark imaginäre Dividende

Von der Univerfität Herr Privatdozent Dr Rieſchel hier
ſelbſt hat einen Ruf als Profeſſor der juriſtiſchen Fakultät an der Uni
verſität Tübingen angenommen

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 3 Uhr gelangt als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen die Oper Cavalleria ruſti
cana hierauf das Luſtſpiel Die Dienſtboten zum Schluß das
Ausſtattungsballet Jm Reich der Künſte zur Aufführung Abends
7 Uhr geht die Oper Das Nachtlager in Granada in Scene
hierauf wird der ſo beifällig aufgenommene Junggeſellenſchwank Groß
mama zum erſten Male wiederholt Einzelne Längen die ſich bei der
Erſtaufführung herausgeſtellt haben ſind entſprechend gekürzt worden
Am Montag wird das Gerhart Hauptmann ſche Schauſpiel Fuhrmann
Henſchel zum letzten Male wiederholt Das fernere Repertoir der
Woche iſt wie folgt angeſetzt Dienſtag Mignon Mittwoch Groß
mama hierauf Jm Reich der Künſte Donnerſtag Lohen
grin Freitag bleibt das Theater geſchloſſen Alle hier genannten Vor
ſtellungen ſind im Farben Abonnement

Thalia Theater Am Sonntag den 26 März gelangen zur Auf
führung Trilby und die Hartleben ſche Novität Die Erziehung zur Ehe
Der Beginn dieſer Vorſtellung iſt infolge des en Programms auf
7 Uhr feſtgeſetzt Wegen des Oſterfeſtes bleiht liaTheater vom
27 März bis zum 1 April geſchloſſen

Walhallatheater Jn der morgigen Sonntagnachmittag
Vorſtellung werden die vier Schoenbrunns in ihrem reizenden
muſikaliſchen Bilderbuche das Jung und Alt Groß und Klein ſo
ſehr amüſirt neue Bilder zeigen Auch die Lebenden Photographien
von der Paläſtina Reiſe des deutſchen Kaiſer Paares werden
morgen Nachmittag vorgeführt

Apollotheater Morgen finden zwei Vorſtellungen und zwar
Nachmittags und Abends ſtatt n der Nachmittags Vorſtellung wird
auch das Puppentheater der Fr v Bernarz vorgeführt welches nament
lich auf Kinder einen großen Reiz ausübt

Paſſionsmuſik des Stadtſingechors Das diesjährige Pro
gramm der Paſſionsmuſik weiſt wieder eine Reihe höchſt werthvoller und
erbaulicher a eapsella Sätze der hervorragendſten Meiſter verſchiedener
Jahrhunderte auf Wir machen nur auf das ſchöne Adoramus te von
Paleſtrina auf die wundervollen geiſtlichen Lieder von J S Bach auf
die erſt vor kurzem erſchienene Choralmotette O Traurigkeit o Herzeleid
von K v Herzogenberg ferner auf die ergreifenden und in harmoniſche
Beziehung höchſt intereſſanten Motetten von Ed Hohmann aufmerkſam
von denen die eine bereits im verfloſſenen Jahre tiefe Eindrücke hinterließ
Für Abwechſelung im Programm und Mannigfaltigkeit deſſelben iſt dies
mal inſofern noch mehr Sorge getragen als im vorigen Jahre als außer
ſoliſtiſchen Darbietungen auf der Orgel auch Geſangſolis zur Wiedergabe
elangen Unter letzteren dürfte namentlich das hier noch gänzlich unbe
annte Geiſtliche Concert von Heinrich Schütz beſonderes Intereſſe er

wecken Das Concert ſindet Dienstag 8 Uhr in der Marktkirche ſtatt
Den Kartenverkauf hat Herr Neubert in der Poſiſtraße übernommen

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihre Mitglieder T Caruel
Profeſſor der Botanik und Direktor des botaniſchen Gartens und Muſeums

Wiedamann Profeſſor der phyſtkain Florenz und Geheimer Hofrath Dr

L
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c 2 Sdunkagan der Univerſität in ig Erſterer gehörte der Akademieſ letzterer ſeit 1882 als Wie en

ehe e e Prüfung In den am 24 ds Misvor der K niglichen Prüfungskommiſſion beendigten Prüfungen für Ein
i ti unterzogen ſich 14 Schüler der mündlichen Prüfung
von denen 7 beſtanden darunter 6 e in Dr Harang s Jnſtitut
hierſelbſt vorbereitet worden waren Genau 100 S der genannten

Anſtalt c ſeit Oſtern 1894 dieſe Prüfung mit gutem Erfolg ab
Prüfung Unter dem Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Oberprediger

Saran fand am 23 und 24 d Mts im ſtagatlich konzeſſionirten
Seminar für Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen die
mündliche Abgangsprüfung ſtatt nachdem bereits in voriger Woche die

e Prüfungsarbeiten angefertigt worden waren Sämmtliche
16 Examinandinnen beſtanden Das neue Semeſter beginnt für Seminar
und Haushaltungsſchule am 11 April

Bewerbungen Die Zahl der Bewerbungen um die Stelle eines
Direktors der hier zu erbauenden elektriſchen Centrale iſt auf 53 geſtiegen
Unter den zuletzt eingegangenen Bewerbungen befinden ſich noch einige
welche beſondere e erfordern

Geflügel Ausſte n Die rn en des Verbandes der Geflügelzüchter Vereine er Provinz Sachſen u ſ win Verbindung mit der des hieſigen Ornithologiſchen d ntralvereint findet

hier in der Zeit vom 10 bis 13 November in Freybergs Garten ſtatt
Das Platzconcert unſerer Regimentskapelle am morgigen Sonntag

findet um 12 Uhr auf dem Riebecplatz ſtatt Das Programm bringt
Soldatenklänge Marſch von Schley Ouverture zu Egmont v Beethoven
Largo von Händel Jntroduktion aus der Oper Carmen von Bizet
Fantaſie aus der Oper Tannhäuſer von Wagner Frauenherz Polka
Mazurka von Strauß

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 26 März um 8 Uhr
Abends findet im Saale des Reichshofs Eingang am Kaulenberg eine

Evangeliſations Verſammlung ſtatt in welcher Herr Paſtor Simſa über
das Thema An der Pforte des Paradieſes einen Vortrag halten wikd
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Ueberfall Während der Arbeit gerieth der Schloſſer HeinrichHeuer von hier in einer hieſigen Fabrik wegen Mein ne Die

mit ſeinem Arbeitskollegen in Streit Auf dem Heimwege wurde H von
letzterem überfallen und mit einem größeren Hammer derart bearbeitet
daß er ſehr ſchwere Kopfwunden davöntrug und in die Klinik gebracht
werden mußte

Unfall Der Schloſſerlehrling Richard Werner von hier welcher
beim Wäſcherollen behülflich war gerieth mit dem rechten Unterarm unter
die zurückſchlagende Kurbel wodurch er einen Bruch deſſelben erlitt Der
Verletzte mußte kliniſche Hilſe in Anſpruch nehmen

Zuſammenſtoß Geſtern Mittag gegen 1 Uhr fuhr der Pferde
bahnwagen Nr 14 mit dem Motorwagen Nr 18 am Riebeckplatz zu
fammen Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

Ein ſehr ſchweres Unglück ereignete ſich geſtern in einer Fabrik
an der Delitzſcherſtraße dadurch daß der Arbeiter Guſtav Knoche aus
Burg bei Reideburg während der Arbeit von mehreren großen Eiſen
theilen getroffen wurde bezw unter dieſelben zu liegen kam Der Aermſte
erlitt hierbei außer einer Zerquetſchung des Beckens eine Zerreißung an
Weichtheilen und wurde zwar noch lebend aber beſinnungslos nach
der Klinik gebracht verſtarb indeß dort bald nach der Ein
lieferung

Schuppenbrand Zur Beſeitigung eines Schuppenbrandes wurde
die Feuerwehr geſtern Nachmittag um 51 Uhr nach Leipzigerſtraße 105
gerufen Jn einem Schuppen im Hofe waren Packpapier Kiſten c auf
unaufgeklärte Weiſe in Brand gerathen Es wurde mit einer Schlauch
leitung gearbeitet gegen 6 Uhr kehrte die erwehr in das Depot zurück
Der entſtandene Schaden iſt nicht bedeutend

Büchermarkt
Bürgerliches Geſetzbuch nebſt Einführungsgeſetz Große Volks

ausgabe mit Einleitung gemeinverſtändlichen Erläuterungen For
mularen den ergänzenden Beſtimmungen anderer Reichsgeſetze und
ausführlichem Sachregiſter Bearbeitet von Dr jur Suffert Zwei

Bände beziehen nur durch C Stahlberg Hamburg 6 Verlag und
ReiſeBuchhandlung Dem deutſchen Bürger ſei er Landwirth oder Kauf
mann Fabrikant oder Handwerker Gerichts oder Verwaltungsbeamterſei er ſelbſtändig oder ein Angeſtellter thut Kenntniß des Vürgerſſcher

Geſetzbuchs noth wenn er ſeine Unkennkniß nicht an ſeiner eigenen Haut
erfahren und mit ſeinem Geldbeutel büſen will Bei der Berathung
des Bürgerlichen Geſetzbuchs hat nun allerdings das Ziel vorgeſchwebt
das Geſetzbuch ſo abzufaſſen das es jedermann verſtändlich ſei Wie alle
Jdeale war auch dieſes unerreichbar Um den Sinn und die Tragweite
der einzelnen Beſtimmungen des Geſetzbuchs zu erkennen geht der Verfaſſer
obiger Ausgabe auf das zuverläſſigſte Mittel zurück nämlich auf die Gründe
von denen ſich die Verfaſſer des erſten Entwurfes die Mitglieder der
zweiten Kommiſſion und ſchließlich der Reichstag haben leiten laſſen Jn
der Vorrede heißt es Das Buch iſt für den Nichtjuriſten beſtimmt
nur dieſen hatte ich bei meinen Erläuterungen vor Augen Der prüfende
Leſer wird dies aus manchen Einzelheiten erkennen Es war mein Be
mühen dieſen häufigen Fehler populärer Bücher hier die Oberflächlichkeit
und dort die Weitſchweifigkeit zu vermeiden Als erſtes Ziel erſchien
mir überall den leitenden Gedanken des Geſetzes klar zu machen
Wir ſtehen nicht an zu erklären daß der Herr Verfaſſer dieſem Ziel mit
Eifer nachgeſtrebt und es auch meiſtens erreicht hat Sehr zu begrüßen
iſt daß er eine Anzahl der neueren Reichsgeſetze welche eine Ergänzung
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 März Sefte 9des Bürgerlichen buchs bilden wie das Geſetz über Abzahlungsgeſchäfte unlauteren Wettbewerb das Depotgeſetz und die r
ordnung vollſtändig mitgetheilt hat ebenſo die Beſtimmungen der
Gewerbeordnung und des neuen Hand rn über Geſellen Lehr
linge Fabrikarbeiter bezw Handlungsgehilfen Auch eine Anzahl Foör
mulare iſt beigegeben Das Sachregiſter iſt eingehend Das Buch mitſeinen ausführliden Erläuterungen wird beim Nachſchlagen ſelten im Stich

laſſen ſo daß wir es nur empfehlen können

Standesamtliche Nachrichten
Standesam Halle

Geboren
Pert n Veſſieez Ernſ Franie eine D El Midoitine Friederit

Mangsfelderſtraße 47 Dem Bremſer Louis Schleußner eine Anna
Frer ska Helene Wettinerplatz 2 Dem Kellner Paul Dornis eine T

ertrud Helene Kellnerſtraße 7 Dem Geſchirrführer Karl Bartholomäus
ein S Karl Friedrich Wilhelm Kl Schloßgaſſe 5 Dem Zuſchneider
Adolf Pauli ein S Auguſt Fritz Hochſtraße 1 Dem Eiſendreher Paul
Kain ein S Paul Walther Krukenbergſtraße 10 Dem Former Paul
Haring ein S Kurt Walther Jacobſtraße 43 Dem Eiſendreher Paul
t eine T Helene Frieda Pfännerhöhe 59 Dem Metalldreher Arthur
heiz

lotte eine T Erna Frieda Bäckerſtraße 1 Dem geprüften Lokomotiv
er Karl Voigtmann eine T Klara Gertrud Leſſingſtraße 8 Dem

Bäcker Max Korittke ein S Otto Hermann Leopold Schmeerſtraße 8
Geſtorben

24 März Wittwe Franziska Jünemann geb Kaufmann 63 J St Eliſa
bethKrankenhaus Des Lehrer Traugott Körber T Klara 8 J Linden
ſtraße 2 Des Schmied Guſtap Kelz S Kurt 2 Spitze 12 Der
Seſto emer Dr phil Adalbert Ziegler 64 Uhlandſtraße 1 Des

chmied Reinhold Schröter T Elſa 1 Thorſtraße 22 Wittwe Emma
Eichſtaedt geb Hoffmann 77 Merſeburgerſtraße 37 Des Schloſſer

aul Weißhuhn S Walther 2 Gr Klausſtraße 10 Des Brauerei
rbeiter Friedrich Rocke S Hermann 1 J Thorſtraße 29 Wittwe Marie

Meinhardt geb Wölfert 80 Städt Siech nanſtalt Des geprüften
Lokomotivheizer Karl Voigtmann T Gertrud 1 Std Leſſingſtraße 8

Vermiſchtes
Eine Kirche auf Rädern Die kleine Jnſel Conanicut nahe

der Küſtenſtadt Newport in Rhode Jsland dem kleinſten Staate von Nord
amerika beſitzt einen ingeniöſen Pfarrer Dem geiſtlichen Herrn war es
ſeit einigen Jahren recht unangenehm aufgefallen daß alle von Johannes
town der Hauptniederlaſſung des neun engliſche Meilen langen Eilandes
etwas entfernt wohnenden Glieder ſeiner Gemeinde den Weg zur Kirche
zu weit und beſchwerlich fanden um öfter als zwei oder dreimal im Jahr
vor den Augen ihres Seelſorgers zu erſcheinen Reverend E Preſton
dachte tief bekümmert darüber nach wie er die ſeiner Obhut anvertrauten
Seelen vor dem gänzlichen Verirren retten könne und kam ſchließlich auf den
idealen Gedanken eine fahrende Kirche errichten zu laſſen Dieſes merkwürdige
Bauwerk iſt ſeit kurzem vollendet und präſentirt ſich als eine ſehr hübſche mit
zierlichem Glockenthurm und bunten Glasfenſtern verſehene Kapelle von
28 Fuß Länge 17 Fuß Breite und entſprechender Höhe Jm Jnnernbefindet ſich ein kleiner Altar nebſt regelrechten Kirchenbänken für 50 bis

60 Perſonen Auch Kron und Wandleuchter fehlen nicht um das Ab
halten des Gottesdienſtes ebenſo des Abends zu ermöglichen Das ganze
Kirchlein ruht auf einem ſchweren Rollwagen mit breiten niedrigen Rädern
der von 12 bis 14 Ochſen oder Pferden gezogen wird Sobald der
Pfarrer mit ſeinem wandernden Gotteshaus irgendwo Halt zu machen
wünſcht werden die Thiere ausgeſpannt die mächtige Deichſel verſchwindet
unter dem Gefährt und von allen Seiten ſenken ſich ſteinfarbene Roll
jalouſien auf den Boden ſo daß nichts von den Rädern zu ſehen iſt und
das Ganze den Eindruck einer auf feſtem Fundament erbauten Kapelle
hervorruft zu deren Eingang bequeme Stufen hinaufführen

Telegramme und letzte Nachrichten
Oelsnitz Voigtl 25 März Hirſch s Bur Ein Grenz

ſtreit hat ſich dem Oelsnitzer Tgbl zufolge 20 Minuten von
Ebmath im Voigtlande ereignet Der Weber Anders aus
Ebmath wurde beim Schmuggeln nach der öſterreichiſchen Grenze zu
von einem ſächſiſchen Grenzjäger überraſcht und da er dem Anrufe nicht

Folge gab erſchoſſen

Kiel 25 Februar Meldung des B Der Panzer
Oldenburg dampfte nach ſeiner Abbringung ohne fremde Hilfe nach

Friedrichsort um heute in der Kaiſerlichen Werft einer gründlichen Be
ſichtigung unterworfen zu werden

Breslau 25 März Meldung des B Jn der Sand
vorſtadt wurden drei Perſonen von einem tollwüthigen Hunde
gebiſſen Die Hundeſperre wurde auf 3 Monate in der Stadt
Breslau verhängt

Danzig 25 März Meldung des B Strolche haben auf
den Militärpoſten im Glacis am Biſchofsberge mit einem Revolver
geſchoſſen Dem Poſten wurde der Daumen der rechten Hand abgeſchoſſen
Infolge deſſen hat die Kommandantur angeordnet daß ſämmtliche Außen

poſten mit ſcharfer Munition aufziehen und von ihren Waffen Gebrauch
machen wenn Perſonen den Anordnungen der Poſten nicht Folge leiſten

m

nationalen Ballonfahrt landete hier der Berliner Ballon giatt Die
höchſte Höhe betrug 8000 m das Tey ratur Minimum 48 Gond

Bremen 25 März Wolff s Bur Jn der heutigen Sitzung
des Auffſichtsraths des Nordd Lloyds wurde vorbehaltlich der
Genehmigung der Generalverſammlung die Dividende für 1898 auf 79
gegen 5 im Vorjahre feſtgeſetzt Die Betriebsüberſchüſſe beliefen ſich auf
ca 16 565 000 gegen ca 11 Millionen im Vorjahre

München 25 März Meldung des B Der bekannte
Staatsrechtslehrer Profeſſor Dr v Seydel erlitt einen Schlaganfall
Sein Zuſtand iſt beinahe hoffnungslos

Paris 25 März Meldung des B Die Dépsche de
Toulouse veröffentlicht das Reſultat der Enquete der Strafkammer des
Kaſſationshofes Die Strafkammer ſei allerdings noch nicht zur
feſten Ueberzeugung von der Unſchuld Dreyfus gelangt ſondern hätte
nur ernſtliche Gründe für die Vermuthung gefunden daß Dreyfus an
dem im Jahre 1894 wirklich begangenen Verrathe unſchuldig wäre

Parid 25 März Meldung des Kl Die Mittheilung der
Geheimakten an den Kaſſationshof beginnt Montag Man glaubt
daß mehr als vier Sitzungen zur Prüfung erforderlich ſeien Die geſtrige
Entſcheidung des Kaſſationshofs wurde als erwartet ruhig aufgenommen
da ſie der Reviſionsfrage keineswegs präjudizirt

Tauger 25 März Reut Meld Der deutſche Kreuzer Buſſard
iſt hier zur Wahrung der deutſchen Angelegenheiten eingetroffen

Wirren auf Samoag
Frankfurt a 25 März Hirſchs Bur Der Frankf Ztg

wird aus London gemeldet Wie der Correſpondent hört ſchlägt Deutſch
ſchtand vor die Samoainſeln zu theilen Amerika ſcheint nicht ab
geneigt zu ſein den Vorſchlag anzunehmen dagegen lehnt England ihn ab
mit Rückſicht auf die öffentliche Meinung Auſtraliens

London 25 März Wolff s Bur Die Times meldet unter
geſtrigem Datum aus Newyork Die ſamoaniſchen Unruhen ſind
neuerdings der Gegenſtand von Verhandlungen zwiſchen dem deutſchen
Botſchafter v Holleben und dem Staatsſekretär Hay Erſterer hat in
dieſer Angelegenheit eine Note überreicht einem Telegramm aus Waſhington

zufolge tritt man in Berlin für den deutſchen Generalkkonſul
ein und beſtreitet daß der amerikaniſche und engliſche Konſul in
Apia das Recht haben ohne Zuſtimmung Deutſchlands zu handeln
Ferner wird Klage über die engliſchen und amerikaniſchen Schiffskom
mandanten erhoben die Abberufung des Oberrichters Chambers
neuerdings verlangt und eine ſo entſchiedene Haltung gezeigt daß
der ganze Berliner Vertrag in Frage geſtellt zu ſein ſcheint Jn
Waſhington glaubt man daß Deutſchland die Auftheilung der Jnſeln
derart anſtrebt daß Deutſchland Upolu Amerika Tutuila England
Sawaii zufalle Die geſtern 24 per Kabel übermittelten Auslaſſungen
der Berliner Preſſe ſind nur zu geeignet jede freundſchaftliche Regelung
der Frage zu erſchweren

Petersburg 24 März Der franzöſiſch engliſche Afrika
vertrag erregt hier lebhaft die Preſſe Allgemein ſieht man darin die
Reſultate von Faſchoda Afrika iſt engliſch ſo lautet das all
ſeitige Urtheil über das Ereigniß Nach der Auffaſſung der Peters
burgskija Wedomoſti wird auch Deutſchland von nun an in Afrika
die miſerable Rolle des von fremden Broſamen lebenden Lazarus ſpielen
England aber die Geſchicke dieſes Kontinents leiten

n
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Gardinenstangen

Portièrenstangen

C W Rätter ſeipzigerſtr 90
Der Geſammt Auflage unſerer heutigen Nummer liegt

ein Proſpekt der Reiſe Buchhandlung C Stahlberg in Ham
burg betr Bürgerliches Geſetzbuch bei auf welchen wir

Landsberg Oſtpr 25 März Wolff s Bur Bei der inter unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
x
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empfehlen in nur soliden Qualitäten zu bekannt billigen Preisen

Gardinen Portièren Tischdecken

Engl Täll Gardinen e eräe 0,40
Bugl Tall Gardinen 735 Fern e 2,60
Engl Tall Gardinen 558 40 I2 Falle 2 i 8,60

Gestickte Tüll Spachtel Gardinen an 12,60

Erbstüll m Litzenbesatz Gardinen zerrt 25,00

Teppiche und Worleger
Bunte Congress Gardinen 2 P gegen 9 Zug Gardinen Farce er Peektel eetjzg 5,00

das Fenster 18 MkPugl Tül Stores weiss u ecréme das Stüen u 2,00 Decorations F albeln t Ovper Spaet i das 0,60

Gestickte Täll Spachtel Stores wei n ertn 7,50 Portièren in allen Farben per Chäle
engl Tull das Meter0,75 Mk 0,20

25 Mk 2,60
Prbstüll m Iätzenbesatz Stores r e in 16,00 Cowmplete Portièren Garnitur le t Lambreguin 18,00

zusammen 50 Mk
Zug Gardinen engl Tull weiss und erüme hſpeter 0,20 Ieinen Plüsch reiches Farbsortiment das u r 8,00

Garchnen Roster sowie ältere NMuster von Portieren Tischdecken und Teppichen

sind in Preise erheblich ermässigt
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Hilligſte Brzugsguelle emgill Kochgeſchirre

Einzige s und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen
e Verkauf nach Gewicht

zu ganz besonders billigen Preisen und in grösster Auswahl
Se Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte

C Scehmortöpfe Eiertiegel Bratpfannen Stieloasserole Kehrschaufeln Durehsehläge
Maschinentöpfe Kaffeekocher Kaffeekannen Waschschüsseln Aufwaschäsche nen G

e 2 Kingtöpfe Wasserkessel Nachtgeschirre Wasohbecken Consoles m Maass s c raior
Z Eimer Tassen Teller Schüsseln Henkeltöpfe System Kuntze S
S n nS Gleichzeitig empfehlen wir in großer Auswahl Auf unſere ſehr beliebten t

a 15 mp 25 30 40 50 60 75 100 150 200 Große Auswahl in hunten emaill Geschirren wiee Compl Kücheneinrichtungen

P Unſere Reolame Tablettes mit Geschäftshaus Ansioht haben bei unſerer werthen e
Kundſchaft anläßlich unſerer Geſchäfts Verlegung großen Beifall gefunden Wir verabreichen dieſes

Burghardt Becher vie
EckeNeub G A Krammisch

2neublau emaill Geschirre
machen wir beſonders aufmerkſam

306 und 400 Nic eie Porzellan ausſehend 8e n
Streng reelle Bedienung Garantie auf jedes Stück Umtauſch geſtattet

Cablett wiederum bis auf Weiteres bei Einkäufen von 1 Mk an

V gratis
De Anfertigung emaillirter Schilder in allen Grössen

e r

Part u 1 Etage Fernsprecher 1226 an der Halle
J JW 2 Hochſtümmige Roſen Grabdenkmaler

Gegr 1856

12 St Cabinetbilder 12 Mk 12 St Viſitbilder 450 Mk fiehlt die Stein und Bildhauerei vonbelfnhren jeder Art beſſ bill Taperi Dekorate alt an e 5 Quinque Ware die Gärtnerei O Braäter 14 Bri uno Flauss
e rege caI Xur das Gute bricht sich Bahn eJ t
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Zahlreiche Anerkennungsschrelben beweisen dass meine Schuh
Waaren die Eigenschaften besitzen wie ich solche in meinen Inseraten

9oodgear Aelt Scfiufiaarene ä werhant Schuhwaaren von hervorragender Passform und Eleganz

5
b 9 haus

Sichere Hilfe
bei Huſten Heiſerkeit HalsleidenVerſchleimung der Athmungs
organe chrontſchem Catarrh der
Lunge und Luftröhren Bronchial
katarrh Lungen Affektionen c durch
die ſeit e ren erprobte Pflanze
Herba onum KnöterichGargüticke vom Beneral Depot

Emil Gördel in ColbergPreis pro Packet mit zahlreichenDankſchreiben nur 560 P Pfennig

und 1 Mark Niederlage in
Jn Halle bei Max Thümmler

Weidenplan Verſand nach auswärts

15 000 Pracht Betten
wurden verſ ein Beweis wie beliebt m
neuen Betten ſind Ober Unterbett uKiſſen reichl mit weich Bettfed gef zuſ
12 prachtv ete neten nur 17
Herrſchaftsbetten roth roſa Cöper ſehr
empfehl nur 221 A Preisl gratisRichtpaſſ zahle vollen Betrag retour

A Kirschberg Leipzig Blücherſtr 12

Heringe
große ſchöne Wagare Schock 2,50 Mk

in Tonnen billigſt
Carl Lange

Fernſprecher 1086 Kl Ulrichſtr 26

Ratten u Mäusetod
ganz unſchädlich für

d
empfiehlt

Ernst Jentzseh Leipzigerſtraße
Hygien ZaSchutzmittel

Koln Gumml radoim ſicher 7 artenſchadlich WZuer arisor Gummiwaren
ortiment Prima Qualltät Mtu gratis Geſcwleſſen 10
Streng diskreter Verſand

L XIKan Berlin Vinienſtr 2
Albert Rampe

Kl Wallſtr 6 u Leipzigerſtr 66
empfiehlt ſeine Fabrikate in

stets hervorhebe

Zum ſrühahr 1899

Jch erlaube mir den Eingang meiner Früh
jahrs und Sommer Schuhwaaren ganz ergebenſt
anzuzeigen

Getren meinen Principien bin ich auch dieſes
Mal wieder bemüht geweſen nur das Beſte und
Gediegenſte zu bringen und habe dabei ebenſoviel
Sorgfalt auf chice Façons für jüngere Damen und
Herren als auf breotte und bequeme Schuh
waaren für ältere Damen und ältere Herren gelegt

Mein Lager in Sportschuhwanren habe
ich noch bedeutend vergrößert und biete darin eine
außerordentlich reiche Auswahl

e

Meine Schuhwaaren werden in den größten und
beſteingerichteten Fabriken des Continents nach meinen
eigenen Angaben hergeſtellt und wird für jedes Paar
volle Garantie für Haltbarkeit übernommen
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Leopold Sternberg

auch nach Auswärts

Ulrichstrasse 9 part u T Eiage h uAuswahlsendungen bereitwilligst Fernsprecher 1102 Aufmerksame und freundliche Bedienung er
von gosohuſtam t Personal oSs t arten

n mit Ansichten fl AusführungDie Kurſfolge beweisen es S Carl WarneckeTelephon 1249 Gr Ulriehetr 16
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